
Seilkraneinsatzleiter/in BP
planen, leiten, aufbauen, abbauen, transportieren, sicherstellen
Holz, das für die Verarbeitung gefällt
werden muss, wächst auch im Gebir-
ge. Naturgemäss ist es dort oft
schwer erreichbar, weshalb die Holz-
gewinnung mit Seilkränen durchge-
führt wird.

Damit dies sicher gelingt, sind
Fachleute wie die Seilkraneinsatzlei-
ter und Seilkraneinsatzleiterinnen ge-
fragt, die den Aufbau und Abbau der
Krananlagen planen und durchführen.
Sie sind für die Seilkranprojekte ver-
antwortlich, analysieren im Vorfeld
das Gelände, bestimmen die Lage
der Seillinie und die dazu geeigneten
Maschinen. Das funktioniert natürlich
nur, wenn das Gelände durch Stras-
sen oder Wege zugänglich ist und der
Seilkran an dieser Stelle aufgebaut
werden kann. Sind diese Kriterien er-
füllt, berechnen die Seilkraneinsatz-

leiter und -einsatzleiterinnen den nö-
tigen Zeit- und Personalaufwand so-
wie die Kosten für den Aufbau und die
Demontage der Krananlage. Zur
Durchführung der Holzernte bedie-
nen sie die Anlage von der Kranfüh-
rerkabine aus und lenken einen fern-
gesteuerten Laufwagen, woran die
Baumstämme angehängt sind. Auf
diese Weise gelangen diese zum
nächsten Lagerplatz, von wo sie dann
weiter transportiert werden.

Da die Arbeit in schwierigem Ge-
lände gewisse Gefahren birgt, sorgen
die Berufsleute dafür, dass diese
nicht nur wirtschaftlich und möglichst
umweltfreundlich durchgeführt wird,
sondern vor allem sicher. Daher tref-
fen sie stets die nötigen Sicherheits-
vorkehrungen und überwachen sämt-
liche Arbeitsprozesse.

Was und wozu?
Damit ein Seilkran für die Holzge-
winnung an einem steilen Abhang
dennoch sicher verankert werden
kann, klärt der Seilkraneinsatzlei-
ter vorab die Geländebeschaffen-
heit und die technische Machbar-
keit.

Damit die Seilkräne bei jedem
Einsatz sicher und funktionstüch-
tig sind, übernimmt die Seilkran-
einsatzleiterin die Wartungs- und
Reparaturarbeiten und führt re-
gelmässig Sicherheitskontrollen
durch.

Damit bei der Gewinnung von
Rohholz keine langen Arbeitsver-
zögerungen eintreten, kennt sich
der Seilkraneinsatzleiter bestens
aus, um Fehler der Krananlagen
zu ermitteln und zu beheben.

Damit die Mitarbeitenden bei der
Holzernte wissen, was an einem
Tag zu tun ist, führt sie die Seil-
kraneinsatzleiterin in die anste-
henden Arbeitsprozesse ein und
teilt die Aufgaben zu.

Anforderungsprofil
vorteilhaft wichtig sehr wichtig

gutes Augenmass, räumliches
Vorstellungsvermögen
Interesse an motorisierten Geräten,
Maschinen und der Natur

keine Gleichgewichtsstörung / Schwindel

Kommunikationsfähigkeit

Konzentrationsfähigkeit

rasche Auffassungsgabe,
Reaktionsfähigkeit
technisches Verständnis, manuelles
Geschick
Verantwortungsbewusstsein,
Gefahrenbewusstsein
widerstandsfähige Konstitution,
Belastbarkeit

Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit

Facts

Zutritt Bei Prüfungsantritt:
a) Berufslehre als Forstwart/in EFZ
und mind. 2 Jahre entsprechende
Berufserfahrung oder
b) andere berufliche Grundbildung
mit EFZ bzw. gleichwertiger Ab-
schluss und 5 Jahre Berufserfahrung
mit Seilkrananlagen sowie
c) die erforderlichen Module bzw.
gleichwertige Abschlüsse.

Ausbildung 1–2 Jahre berufsbeglei-
tende Kurse von 6 Modulen, inkl.
3-monatigem Praktikum.
Hinweis: Die Kurskosten werden teil-
weise vom Bund übernommen.

Sonnenseite Der Beruf hat etwas
Abenteuerliches an sich und eignet
sich besonders für Leute, die gerne
in der freien Natur sind und anpa-
cken können. Manchmal bewegen

sich die Kraneinsatzleiter und -ein-
satzleiterinnen in Gebirgsabschnit-
ten, wo sich selten jemand aufhält.

Schattenseite Schlechtes Wetter,
besonders schwierige Verhältnisse
des Geländes oder schwer zugängli-
che Waldabschnitte erschweren die
Arbeit. Sicherheitsvorkehrungen
müssen strengstens eingehalten
werden.

Gut zu wissen Die Arbeitgeber von
Seilkraneinsatzleitern und Seilkran-
einsatzleiterinnen sind kantonale und
kommunale Forstbetriebe. Auch pri-
vate Forstunternehmen kommen in
Frage. Da es sich bei diesem Beruf
um ein Spezialgebiet handelt, sind
diese Berufsleute gefragt, auch wenn
ihr Einsatzgebiet in den Berggebieten
begrenzt ist.

Karrierewege

BSc (FH) in Waldwissenschaften, BSc (FH) in Holztechnik

Förster/in HF (eidg. Diplom)

Seilkraneinsatzleiter/in BP

Forstwart/in EFZ oder gleichwertige Ausbildung (siehe
Zutritt)

Berufsbilder - Natur


